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——-— Amtlicher Teil ELL

Dersonalien.

Uachrufe.
Sollse kretär Braun fk.

Nach zuverlässigen Privatnachrichten ist der Zollsekretär beim Kaiserlichen Gouverne=
ment Kamerun

Herr Albert Braun

anfangs November v. Js. an Schwarzwasserfieber gestorben.
Der Verstorbene hat dem Gouvernement seit Oktober 1910 angehört und sich als ein sehr

strebsamer und tüchtiger Beamter bewährt, dessen Verlust seitens der Kolonialverwaltung schmerzlich
bedauert wird.

Berlin, den 14. Januar 1915.
Der Staatssekretär des Reichs-Kolonialamts.

Solf.
—— —

Kataster-Kssistent Gürth .
Am 23. Dezember 1914 verschied an den Folgen eines am 23. November erlittenen Jagd-

unfalls der zur Zeit auf Urlaub in Deutschland befindlich gewesene Kataster-Assistent beim Kaiser-
lichen Gonvernement von Deutsch-Südwestafrika 4

Herr Franz Gürth.
Der Verstorbene stand seit Ende April 1911 im Dienst des Gouvernements und hat sich

stets als pflichttreuer Beamter bewährt.
Die Kolonialverwaltung wird ihm ein ehrenvolles Andenken bewahren.

Berlin, den 16. Januar 1915.
Der Staatssekretär des Reichs-Kolonialamts.

Solf.
— — —


